
Baseball selbst
ausprobieren
Aktion für Kinder und Jugendliche in den Schulferien

MÜLLINGEN. Baseball einmal
selbst ausprobieren können Kin-
der und Jugendliche in den Schul-
ferien. Die Sehnde Devils laden zu
zwei Baseball-Schnuppertrainings
im Ferienpass-Programm ein.

Am Sonntag, 5. Juli, von 10 bis
15Uhr sowieamDonnerstag,16.
Juli, von 15 bis 19 Uhr können
Kinder und Jugendliche im Alter
von sechs bis 20 Jahre auf dem
Baseballplatz, In den Beekswie-
sen, in Müllingen die amerikani-
scheTeamsportartkennenlernen.
GemeinsamwerdendieGrundla-
gendesBaseballs vermittelt. Vom
Werfen und Fangen bis hin zum
SchlagendesBalls.Vorkenntnisse

sind nicht erforderlich und nor-
male Sportkleidung reicht völlig
aus.

DieSehndeDevils sindseit rund
30 Jahren die Baseball-Sparte des
SuS Sehnde und freuen sich da-
rauf, möglichst viele Kinder und
Jugendliche für ihrenSport zube-
geistern. Wer nach dem Ferien-
pass weitermachen möchte, ist
jederzeit herzlich zueinemunver-
bindlichen Probetraining eingela-
den. Die Anmeldung erfolgt über
www.ferienpass-sehnde.de.
Weitere Informationen gibt es
außerdem auf den Instagram-
und Facebook-Seiten der Sehnde
Devils.

Beim Ferien-Camp können Kinder und Jugendliche das Baseball-
Spiel kennenlernen. Foto: Privat

Finaltag der Miniweltmeisterschaft
im Sportzentrum
Mannschaften der Handball-D-Jugend im Spiel mit internationaler Zuordnung

SEHNDE. Am 30. Mai verwan-
delte sich das Sportzentrum in
eine „internationale Handball-
arena“. Der Handballverband
Niedersachsen-Bremen (HVNB)
trug dort den Finaltag der Mini-
Weltmeisterschaft aus und ver-
traute damit erneut auf die be-
währte Organisation des TVE
Sehnde. Insgesamt 16 Mann-
schaften der weiblichen und
männlichen D-Jugend, im Tur-
nier jeweils einer Nation zuge-
ordnet, kämpften in spannen-
den K.-o.-Spielen um die be-
gehrten Titel.

Wie bei den großen interna-
tionalen Turnieren traten die
Teams unter den Farben ver-
schiedener Nationen an. Mit of-
fiziellen Ländertrikots, Flaggen
und viel Leidenschaft entstand
erneut eine besondere Welt-
meisterschaftsatmosphäre, die
Spielerinnen, Spieler und Zu-
schauer gleichermaßen begeis-
terte.

Der Wettbewerb der männli-
chen D-Jugend begann am Vor-
mittag mit den Viertelfinalpar-
tien. Paraguay (HC Bremen)
setzte sich mit 14:10 gegen Dä-
nemark (SV Eintracht Hidde-
storf) durch. Polen (MTV Braun-
schweig) gewann deutlich mit
16:8 gegen Ägypten (ATSV Ha-
benhausen). Im dritten Viertelfi-
nale bezwang die Schweiz (TSV
Anderten) Schweden (HSG
Schwanewede/Neuenkirchen)
mit 16:11, während sich China
(TSV Burgdorf) mit 17:13 gegen
die Niederlande (SG Aurich-Ma-
rienhafe) behauptete.

Im Halbfinale zeigte Paraguay
seine ganze Stärke und zog mit
einem überzeugenden 21:16-
Erfolg gegen Polen ins Endspiel
ein. Das zweite Halbfinale ent-
schied die Schweiz mit 16:15
denkbar knapp gegen China für
sich.

Das Finale entwickelte sich an-

schließend zu einem würdigen
Abschluss des Turniers. Para-
guay und die Schweiz begegne-
ten sich auf Augenhöhe, ehe
sich der HC Bremen in einem
spannenden Endspiel mit 18:15
durchsetzen konnte und damit
den Titel der Mini-Weltmeister-
schaft 2026 bei den Jungen ge-
wann. Im Spiel um Platz drei si-
cherte sich Polen durch einen
19:16-Erfolg gegen China die
Bronzemedaille.

Auch bei der weiblichen D-Ju-
gend standen bereits die Viertel-
finalspiele auf hohem Niveau.
Montenegro (TV Hannover-Ba-
denstedt) besiegte Südkorea
(HSG ELM) mit 17:9. Frankreich
(HSG Schwanewede/Neuenkir-
chen) setzte sichmit 14:6 gegen
Ungarn (JSG Weserbergland)
durch. Tschechien (Peiner SG04)
gewann mit 14:12 gegen
Deutschland (HSV Warberg/
Lelm), während Österreich (TV
Cloppenburg) mit 17:13 gegen
Dänemark (HSG Wacker Oster-
wald/Schloß Ricklingen) erfolg-
reich war.

Im ersten Halbfinale gelang

Frankreich ein knapper 14:13-
Erfolg gegen Montenegro.
Ebenso spannend verlief das
zweite Halbfinale, in dem sich
Tschechien mit 11:10 gegen Ös-
terreich durchsetzte.

Das Finale bot den Zuschau-
ern nochmals beste Werbung
für den Jugendhandball. Frank-
reich und Tschechien lieferten
sich ein intensives Duell, in dem
die Peiner SG 04 schließlich mit
16:14 die Oberhand behielt und
sich den Titel der Mini-Welt-
meisterschaft 2026 sicherte. Im
Spiel um Platz drei setzte sich
Montenegromit 14:8 gegenÖs-
terreich durch.

Neben den sportlichen Leis-
tungen überzeugte auch die Or-
ganisationdes Finaltags. Zahlrei-
che ehrenamtliche TVE-Helfer
sorgten für einen reibungslosen
Ablauf, die Verpflegung der
Gäste sowie eine angenehme
Turnieratmosphäre. Das Sport-
zentrum Sehnde präsentierte
sich erneut als hervorragender
Austragungsort für ein Event
dieser Größenordnung.

Die Verantwortlichen des

Handballverbandes Niedersach-
sen-Bremen zeigten sich mit der
Durchführung des Turniers
außerordentlich zufrieden. Die
enge Zusammenarbeit mit dem
TVE Sehnde, die professionelle
Organisation sowie die große
Unterstützung durch die vielen
Ehrenamtlichen wurden von
Verbandsseite ausdrücklich ge-
lobt.

Mit packenden Spielen, be-
geisterten Nachwuchshandbal-
lern sowie zahlreichen Zuschau-
ern war die Mini-Weltmeister-
schaft 2026 erneut ein voller Er-
folg. Der Finaltag in Sehnde
unterstrich einmal mehr die Be-
deutung solcher Veranstaltun-
gen für die Förderung des Ju-
gendhandballs und bot allen Be-
teiligten ein unvergessliches Er-
lebnis.

Platzierungen des Turnieres
WeiblicheD-Jugen

• Platz 1: Tschechien I
Peiner SG O4
• Platz 2: Frankreich I
HSG Schwanewede/
Neuenkirchen

• Platz 3: Montenegro I
TV Hannover-Badenstedt
• Platz 4: Österreich I
TV Cloppenburg
• Platz 5: Dänemark I
HSGWackerOsterwald/SchloRi
• Platz 6: Ungarn I
JSGWeserbergland
• Platz 7: Südkorea I
HG Elm
• Platz 8: Deutschland I
HSVWarberg Lelm

Männliche D-Jugend
• Platz 1: Paraguay I
HC Bremen
• Platz 2: Schweiz I
TSV Anderten
• Platz 3: Polen I
MTV Braunschweig
• Platz 4: China I
TSV Burgdorf
• Platz 5: Dänemark I
SV Eintracht Hiddestorf
• Platz 6: Schweden I
HSG Schwanewede/
Neuenkirchen
• Platz 7: Ägypten I
ATSV Habenhausen
• Platz 8: Niederlande I
SG Aurich-Marienhafe

Internationales Flair im Spielkonzept: Mini-Weltmeisterschaft für die Handball-Jugend im Sportzentrum. Foto. TVE Sehnde

Wettkampf um den Dorfpokal beginnt
Historische Feuerwehrspritze in Betrieb, Joker sorgt für taktische Spannung
RETHMAR. Am letzten Juni-
Wochenende kämpfen Reth-
mars Vereine und Freizeitmann-
schaften in bewährterWeise um
den Dorfpokal. Vom 26. bis 27.
Juni verwandelt sich die Feuer-
wehrwiese in den zentralen
Schauplatz des Dorffestes. Bei
den vielseitigen Wettkämpfen
entscheiden diesmal nicht nur
Schnelligkeit, sondern auch
Kraft, Geschicklichkeit und
Köpfchen über den Turniersieg.
Neben den etablierten Dorfver-
einen steht das Turnier auch
Hobbymannschaften offen. Die
Teams müssen aus mindestens
fünf Personen bestehen, Min-
destalter 14 Jahre. Kurzent-
schlossene können sich per E-
Mail jgrethmar@gmail.com an-
melden; das Startgeld beträgt
zehn Euro pro Mannschaft.

Das Turnier folgt einer beson-

deren Tradition: Während das
erste Spiel mit der Übung an der
historischen Feuerwehrspritze
festgesetzt ist, bleibt der Rest
des Wettkampfs eine Überra-
schung.DieweiterenDisziplinen
werden individuell vom jeweili-
gen Ausrichter entwickelt, wo-
bei sichdieGesamtzahl der Spie-
le nach derMenge der angemel-
deten Teams richtet. Für takti-
sche Spannung ist ebenfalls ge-
sorgt: Jede Mannschaft besitzt
einen Joker. Wird dieser vor Be-
ginneines Spiels strategischklug
gesetzt, verdoppelt das Teamdie
indieser RundeerzieltenPunkte.

Das Programmstartet amFrei-
tag, 26. Juni, um 18.30 Uhr mit
dem besagten ersten Wett-
kampf an der alten Feuerwehr-
spritze auf Zeit. Ab 20 Uhr lädt
die veranstaltende Junggesell-
schaft Rethmar zu einer zwei-

stündigen Cocktail-Happy-Hour
ein. Der Sonnabend, 27. Juni,
beginntum12.30Uhrmit einem
Feldgottesdienst , bevor diewei-
teren Turnierspiele und der zeit-
gleiche Familientag beginnen.

Das Turnier endet am Sonn-
abend gegen 18 Uhr mit der fei-
erlichen Siegerehrung. Dabei
entscheidet sich auch, ob die
Gewinner des vergangenen Jah-
res ihren Titel erfolgreich vertei-

digen könnenundwer den pres-
tigeträchtigen Wanderpokal am
Ende mit nach Hause nimmt.

Parallel zum sportlichen Ge-
schehen organisiert die Jungge-
sellschaft ein Rahmenpro-
gramm für Familien, das unter
anderem eine Hüpfburg, ein
Glücksrad und eine Kaffeetafel
umfasst. „Mit dem Familientag
wollen wir uns bei der Dorfge-
meinschaft für die Unterstüt-
zung in der vergangenen Zeit
bedanken und etwas zurückge-
ben“, erklärt der Vorstand der
Junggesellschaft. An beiden
Veranstaltungstagen ist die Ver-
pflegung mit Grillgut, Pommes
und Salaten gesichert.

Anmeldung: E-Mail jgreth-
mar@gmail.com (ab 14 Jahre,
mindestens fünf Personen je
Mannschaft, zehn Euro Start-
geld.

Beim Wettkampf um den Dorfpokal geht es traditionell um den
Betrieb der historischen Feuerwehrspritze. Foto: Privat

Bücherei in den Schulferien
geschlossen
SEHNDE. In den Schulferien,
noch bis zum27. August bleibt die
Bücherei in der KGS, Am Papen-
holz,geschlossen.Grundhierfür ist
die schulischeNutzungderRäume,
in denen die Rückgabe, Einlage-
rung und Ausgabe der Schulbü-
cher stattfindet. Erster Ausleihtag
nach der Sommerpause ist Mon-

tag, 31. August, zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten: montags und
donnerstags von 17 bis 19 Uhr.

Die Bücherei Bolzum, Am Müh-
lenberg 7, schließt vom 13. Juli bis
zum 10. August. Letzter Ausleih-
tag vor der Sommerpause istMon-
tag, 6. Juli, und der erste Ausleih-
tag nach der Sommerpause ist

Montag, 17.August, von16bis 18
Uhr. Die Bücherei Ilten, Glückauf-
Straße 3, schließt vom 27. Juli bis
zum10.August2026. LetzterAus-
leihtag vor der Sommerpause ist
Montag, 20. Juli, und der erste
AusleihtagnachderSommerpause
ist Montag, 17. August, von 16 bis
18 Uhr.

Codierung für Fahrräder
LEHRTE. Mitglieder des ADFC
bieten am Sonnabend, 27. Juni,
von10bis 13Uhr aufdemHofdes
Fachgeschäfts Hornburg Bikes,

Peiner Straße 17, die Codierung
von Fahrrädern an. Die Gebühr
beträgt zehn Euro, für ADFC-Mit-
glieder fünfEuro.Personalausweis

undKaufnachweissindmitzubrin-
gen. DieCodierung kann einWie-
derauffinden eines Fahrrads nach
Diebstahl vereinfachen.

Vortrag zur
Gesundheit für Frauen
SEHNDE. Im Rahmen der On-
line-Vortragsreihe rund umFrau-
engesundheit laden die Gleich-
stellungsbeauftragten zum Vor-
trag am Dienstag, 30. Juni, von
19 bis 20.30 Uhr ein: „Mental
Load – Die Unsichtbare Last: All-
tag zwischen Verantwortung,
Stress und Erwartungsdruck.“

„Mental Load“ ist ein Begriff
für das ständige An-alles-Den-
ken, diese nie endende To-Do-
Liste, dieweder Feierabendnoch
Urlaub kennt und die vor allem
Menschen, die viel Sorgearbeit
leisten, belastet.

In diesemOnline-Vortragwird
beleuchtet, warum sie so belas-
tend ist, welche Rolle die Vertei-

lung von Care-Arbeit und Rol-
lenstereotypen dabei spielen
und welche Lösungen helfen
können, die Mental Load im All-
tag nachhaltig zu bewältigen
undeingesundesGleichgewicht
zwischenBeruf, Familie undper-
sönlichen Bedürfnissen zu fin-
den.

Referentin ist Franzi Helms, Ex-
pertin für Gender Bias und Emp-
owerment. Um eine Anmeldung
bei JenniferGlandorf,Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Sehnde, bis zum 26. Juni ist ge-
beten: E-Mail jennifer.glan-
dorf@sehnde.de. Alle Vorträge
der Reihe sind online, kostenlos
und offen für Interessierte.

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde am 23.06.2026

Am Dienstag den 23.06.2026 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses, Eingang Nordstr. 19,
31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Sehnde statt.
Vor der öffentlichen Sitzung findet in der Zeit von 18.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr ein nichtöffentli-
cher Teil der Sitzung statt. Die öffentliche Sitzung beginnt somit um ca. 18.30 Uhr.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Betriebsführungsvertrag Kita Donauallee mit der Johanniter Unfallhilfe e.V.
- Verordnung über die Anbringung von Hausnummern an Gebäuden in der Stadt Sehnde
hier: Erlass einer Änderungsverordnung

- Bebauungsplan Nr. 208 „Golfplatz“, 2. Änderung, in der Gemarkung Rethmar, Stadt Sehnde
hier: Prüfung und Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

- Ärztliche Versorgung - Machbarkeitsstudie Regionales Versorgungszentrum (RVZ)
- Beschlussfassung über den Hitzeaktionsplan der Stadt Sehnde
- Machbarkeitsstudie zu klimaresilienten Gewerbegebieten
hier: überplanmäßige Mittelbereitstellung

- Umsetzung der Maßnahmen zur Klimaanpassung und Natürlichem Klimaschutz für die Stadt Sehnde
- Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“, Projektaufruf 2026 - Schwimmbäder
hier: Projektskizze für die Sanierung des Waldbades Sehnde

- Wahl für das Amt der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Sehnde IV (Ortsteile Gretenberg, Klein Lobke, Sehnde)
- Änderung der Besetzung der Gemeindewahlleitung
- Zukünftige Veränderungen im Stellenplan
- Einführung der Beherbergungssteuer zum 01.01.2027
- Tausch von Wege-/Straßenflächen in Klein Lobke
- Feststellung des Jahresabschlusses 2025 der Infrastruktur Sehnde GmbH;
hier: Beauftragung des/der Vertreter*in in der Gesellschafterversammlung zur Beschlussfassung
über den Jahresabschluss und Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung

- Außerplanmäßige Mittelfreigabe für die Einführung einer stadteigenen Gebäudeleittechnik und Gebäudeautomation
- Geänderter Entwurf der Erweiterung der Grundschule Breite Straße, INV26.1307
- Verkaufskriterien für den Verkauf des Geländes des ehemaligen Bundessortenamtes
- Verkauf eines Flurstückes in Haimar
- Verkauf einer Teilfläche in Sehnde
- Anpassung der Verkaufspreise für Gewerbegrundstücke im Baugebiet Südtorfeld West
- Tausch von Flächen in Rethmar
- Resolution „Rettet die Kommunen“

Bekanntmachung
Änderung der Wahlbekanntmachung Nr. 2

Die Wahlbekanntmachung Nr. 2 vom 12.03.2026 von der Stadt Sehnde wird
unter dem Punkt 3.2 wie folgt geändert:

Befreiung von der Verpflichtung zur Beibringung von Unterstützungsunter-
schriften für die Wahl des Ortsrates Rethmar:

Von der Verpflichtung zur Beibringung von Unterstützungsunterschriften sind
folgende Parteien und Wählergruppen sowohl für die Gemeindewahl als auch die
Wahl der Ortsräte gem. § 21 Abs. 10 Nr. 2 u. 3 NKWG befreit:

• Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen (CDU),
• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD),
• BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE),
• DIE LINKE, Niedersachsen (DIE LINKE),
• Alternative für Deutschland (AfD).

Darüber hinaus ist von der Verpflichtung zur Bringung von Unterstützungsunter-
schriften folgende Partei nach § 21 Abs. 10 Nr. 1 befreit:

• Freie Demokratische Partei (FDP)
für die Gemeindewahl, für die Ortsräte Ilten, Rethmar und Sehnde

Im Übrigen behält die Wahlbekanntmachung Nr. 2 vom 12.03.2026 weiterhin
Gültigkeit.

Sehnde, 16.06.2026
Stadt Sehnde
Gemeindewahlleiter

gez.
Olaf Kruse
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